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Pressemitteilung 
 

500 Thüringer wollen 2 Tage elektrisch zur Arbeit 
[Erfurt, 10. März 2016] Fast 500 Thüringerinnen und Thüringer nahmen teil an der Aktion „2 Tage 
elektrisch zur Arbeit“. Begeistert von der großen Resonanz entschied das Netzwerkmanagement 
von eMobilityCity gemeinsam mit den Partner aus 7 Erfurter Autohäusern, dass möglichst alle 
500 Teilnehmer in den kommenden 3 Monaten die Gelegenheit bekommen, ein Elektroauto zu 
erproben. 
Mit der Aktion „2 Tage elektrisch zur Arbeit“ soll Elektromobilität für viele Menschen erlebbar 
werden. „Erst die Erfahrung im Alltag ermöglicht eine reale Bewertung eine Elektroautos.“ so 
Netzwerkmanager Daniel Stegmann von der INNOMAN GmbH aus Ilmenau. Fast 500 
Thüringerinnen und Thüringer über 23 Jahre haben sich im Zeitraum von der Erfurter Automesse 
am 29.01.2016 bis zur Thürigen Ausstellung am 28.02.16 an der Aktion beteiligt. Dabei kamen die 
Teilnehmer natürlich vorwiegend aus dem Erfurter Raum (303) als Zielgebiet der Aktion. Aber auch 
aus dem Süden (25), dem Osten (80), dem Norden (27) und dem Westen (12) Thüringens meldeten 
sich Interessenten. Sogar einige Hessen wollen ein Elektroauto in Thüringen testen. 
Nicht überraschend war, dass der designerisch auffällige BMW i3 mit 30 % am häufigsten als 
Testfahrzeug gewünscht wurde. Mit dem VW eGolf und der Mercedes B-Klasse folgten zwei weitere 
deutsche Fabrikate auf den Plätzen. Die Altersstruktur der Teilnehmer war mit jeweils ca. 25 % in 
den 30`er, 40`er und 50`er zwischen den Altersgruppen gleichverteilt. Die „rüstigen Rentner“, wie 
einer der Teilnehmer sich nannte, sind mit 30 Teilnehmern ebenfalls gut repräsentiert. Spannend 
hingegen war, dass fast 75 % der Teilnehmer angaben, über eine eigene Lademöglichkeit zu Hause 
zu verfügen. 
In den kommenden drei Monaten werden durch den Netzwerkmanager INNOMAN GmbH 
wöchentlich 50 Gewinner ermittelt, welche dann mit dem Autohaus für das Fahrzeug ihrer Wahl 
einen Termin für „2 Tage elektrisch zur Arbeit“ vereinbaren können. Vor und nach der Testfahrt 
werden durch das Netzwerk die Erfahrungen der Gewinner mit einem Fragebogen erfasst um 
beispielsweise Informationen zum Ladeverhalten und Wünsche für neue Standorte von Ladesäulen 
für die derzeit in Arbeit befindliche Thüringer Ladeinfrastrukturkonzeption zu gewinnen. Auch 
sollen Ideen für neue Dienstleistungen die Forschungstätigkeit des Netzwerkes unterstützen. 
Das Netzwerkmanagement ist jedenfalls schon gespannt auf die Erfahrungsberichte der Gewinner, 
welche über das Forum „Elektromobilität Thüringen“ auf www.eMobilityCity.de von den 
Gewinnern mitgeteilt werden können. 
Frank Schnellhardt,  
Netzwerkmanagement eMobilityCity 
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Informationen zum Netzwerk 
Das Thüringer Netzwerk hat nach erfolgreicher Bewerbung im Zentralen Innovationsprogramm 
Mittelstand (ZIM) im September 2015 seine Arbeit aufgenommen und eine Unterstützungszusage 
für die kommenden 3 Jahre erhalten.  
Das angestrebte Ergebnis des Vorhabens ist es Elektromobilität in Thüringen und im Speziellen in 
Erfurt zu fördern. Durch alltagstaugliche Produkte, großflächige Erprobung und die 
erprobubungsbasierte Weiterentwicklung sollen Lösungen für Ladesysteme, IT- und Beratungs-
Systeme und Fahrzeuge aus einer Hand entstehen. Die Basis dafür sind die in Thüringen 
durchgeführten Forschungsprojekte, welche es gilt zu einem Leuchtturm der Elektromobilität 
auszubauen. Dies wird durch das angestrebte Ziel von 300 Fahrzeugen, 150 Ladepunkten und 
konkreten Vermarktungs- und Betreiberkonzepten in Erfurt erreicht. 
Netzwerkpartner:  
Bauhaus Universität Weimar | DAKO STS GmbH & Co. KG | EcoLibro GmbH | eLOG Systembetrieb 
GmbH | EPSa GmbH | Fachhochschule Erfurt | Fraunhofer IOSB-AST | Friedrich Schiller Universität 
Jena | HKW-Elektronik GmbH | IMMS GmbH | Landeshauptstadt Erfurt | Navimatix GmbH | pwp-
systems GmbH | SWE Energie GmbH | TAF mobile GmbH | Technische Universität Ilmenau 
Autohaus Gitter | Autohaus Kornmaul | Autohaus Cloppenburg | Autohaus Flügel | Autohaus 
Senger und Kraft | Autohaus Stieler Gruppe 
 
Netzwerkmanagement und Kontakt: 
INNOMAN GmbH 
Frank Schnellhardt 
Am Vogleherd 50 
98693 Ilmenau 
 
Telefon: 03677 46 84 80 
E-Mail: info@emobilitycity.de 
Website: http://www.emobilitycity.de  
 
 


